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Sitzungsperiode 2024 
Sitzung des Ausschusses II vom 10. September 2024 

FRAGESTUNDE∗ 

• Frage Nr. 7 von Herrn JERUSALEM (ECOLO) an Minister FRECHES zur 
Reaktivierung von Bahnstrecken zur Aufwertung des Tourismus in Ostbelgien 

Im August 2024 war über einen kurzen Nachrichtenbeitrag beim Radiosender 100,5 zu 
vernehmen, dass es seitens der DG-Regierung Überlegungen gibt, den Zugverkehr im 
belgisch-deutschen Grenzgebiet zu stärken. Sie selbst setzen sich ja z. B. seit längerer Zeit 
dafür ein, die Bahnverbindung, die bislang in Eupen enden bis nach Stolberg zu verlängern. 
Im besagten Beitrag, in dem Sie auch selbst zu Wort kamen, war nun sogar die Rede davon, 
den Vennbahnweg als Bahnstrecke zu reaktivieren, um den Tourismus in der Region zu 
stärken. 
 
Nach unserer Wahrnehmung führt die aktuelle Nutzung der ehemaligen Bahntrassen bereits 
zu einer massiven Aufwertung der Tourismus-Region Ostbelgien. Diese fielen aber unserem 
Verständnis nach der angedachten Bahntrasse zum Opfer. Aufgrund der Tatsache, dass es 
sich um einen sehr kurzen Nachrichtenbeitrag handelte, würden wir gerne mehr über die 
Absicht der Regierung und den Stand der Überlegungen in Erfahrung bringen. 
 
Hierzu unsere Fragen: 
1. Gibt es seitens der Regierung der DG tatsächlich Überlegungen, den Vennbahnweg als 

Bahnstrecke zu reaktivieren?  
2. Falls ja: Wie würden diese aussehen? 
3. Gab es seit Ihrem Amtsantritt bereits Gespräche mit Kolleginnen oder Kollegen aus dem 

euregionalen Grenzgebiet zur grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Bereich 
Tourismus? 

 
 
• Frage Nr. 8 von Herrn KLINKENBERG (SP) an Minister FRECHES zum 

Leistungszentrum VDT 

Das Leistungszentrum des VDT hat in der Vergangenheit hervorragende Arbeit geleistet und 
dem Turnsport über die Grenzen Ostbelgiens hinaus zu hohem Ansehen verholfen.  
 
Umso überraschender war die vor kurzem bekanntgewordene Information, dass eine 
Expertenjury das Förderkonzept des VDT negativ bewertet hat und das Leistungszentrum 
Turnen nicht mehr Teil des Förderzentrums Ostbelgien sein kann. 
 
Dazu meine Fragen:  
1. Wie bewerten Sie als zuständiger Sportminister diese Aberkennung? 

 
∗  Die nachfolgend veröffentlichten Fragen entsprechen der von den Fragestellern hinterlegten Originalfassung. 
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2. Welche konkreten Maßnahmen sind geplant, um sicher zu stellen, dass das 
Leistungszentrum Turnen mit einem überarbeitetem Förderkonzept weiterhin Teil des 
Förderzentrums Ostbelgien bleibt?  


